
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement unter 
anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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Kurzfristige Impfaktion: Über-80-Jährige können sich anmelden 
 
Gute Nachrichten für Impfwillige: Das mobile Impfteam vom DRK-Kreisverband Wesermünde 
wird ein weiteres Mal in Geestland Station machen – und zwar am Donnerstag, 6. Mai, in der 
Sporthalle der Grundschule am Wilden Moor in Langen. Bis zu 150 Menschen über 80 Jahre 
sollen an diesem Tag gegen das Coronavirus geimpft werden. Wer zu dieser Gruppe gehört und 
noch nicht geimpft ist, kann den Termin wahrnehmen. 
 
Anmeldungen nimmt die Stadt Geestland unter 04743 937-1617 entgegen. Die Anmeldefrist 
endet am Freitag, 30. April. Auch Bürgerinnen und Bürger aus den Nachbarkommunen, die über 
80 Jahre alt sind, können sich für die Impfaktion anmelden. Für Menschen aus Geestland, die 
mobil eingeschränkt sind, bietet die Stadtverwaltung außerdem einen Fahrdienst an. 
 
Geestlands Bürgermeister freut sich sehr darüber, dass das DRK die Möglichkeit bekommen hat, 
eine weitere Impfaktion vor Ort auf die Beine zu stellen. „Das versetzt uns in die Lage, unter 
anderem jene Menschen vor Ort zu impfen, die ihre Zweitimpfung gesundheitsbedingt nicht 
erhalten konnten“, sagt Thorsten Krüger. Er hofft, dass jetzt möglichst viele das kurzfristige 
Angebot zum wohnortnahen Impfen nutzen. 
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